
 

 

N I E D E R S C H R I F T  
 

 

über die 7. Sitzung des Ortsbeirates Mörzheim der Stadt 

Landau in der Pfalz  

am Donnerstag, 19.03.2015, 

Alte Schule, Zum Kirchweg 3 

 

 

Beginn: 19:30 Ende: 22:00 

 



 

 

Anwesenheitsliste 

 

SPD 

  

Svenja Brandherm  

  

Ralf Haug  

  

Matthias Klundt  

  

Sven Klundt  

  

Oliver Kopf  

 

CDU 

  

Dorothea Müller  

  

Jürgen Stentz  

 

FWG 

  

Michael Dürphold  

  

Wolfgang Freiermuth  

  

Luis Gonzalez Casin  

 

Vorsitzender 

  

Gerhard Becker  

 

Schriftführer/in 

  

Marion Hartmann  

 

 

Entschuldigt 

 

CDU 

  

Walter Klundt entschuldigt 

 



 

 

Frau Müller begrüßte alle Anwesenden Bürgerinnen und Bürger, sowie von der Firma MBN die 

Herren Herber und Schäfer. Ebenso wurde Herr Günther Roth willkommen geheißen der zu Top 3 

eingeladen war. 

 

Zu dieser Sitzung war unter gleichzeitiger Bekanntgabe der Tagesordnung ordnungsgemäß eingeladen 

worden. 

 

Damit bestand folgende Tagesordnung:  

 

 

T a g e s o r d n u n g  

 

Ö f f e n t l i c h e  S i t z u n g  

  

1. Einwohnerfragestunde 

  

2. Schnelles Internet in Mörzheim; Vortrag Hr. Heber Fa. MBN 

  

3. Beteiligung Blumenkorso LGS; Vortrag Hr. Roth 

  

4. Informationen 

  

5. Wünsche und Anträge 

 

 



 

 

Ö f f e n t l i c h e  S i t z u n g  

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 1. (öffentlich) 

 

Einwohnerfragestunde 

 

Herr Arno Winkelblech monierte, dass er dem Umweltamt der Stadtverwaltung Landau schon 2 x eine 

e-mail geschickt habe und noch keine Antwort erhalten habe. Sachverhalt sei, dass sein Grundstück an 

der Kappbach nicht befahrbar sei, wegen der Ausgleichsbepflanzung. Es wurde eine kleine Fahrspur 

freigehalten, diese sei aber erst im Frühjahr befahrbar, und der Zufahrtsweg ist zugewuchert. 

 

Herr Stentz teilte hierzu mit, dass ihm völlig klar war, dass diese Situation so kommen würde. Trotz 

negativer Einwände des Ortsbeirates wurde die Ausgleichsbepflanzung vorgenommen. 

 

Frau Müller teilte Herrn Winkelblech mit, sich der Angelegenheit anzunehmen. 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 2. (öffentlich) 

 

Schnelles Internet in Mörzheim; Vortrag Hr. Heber Fa. MBN 

 

Die Vorsitzende erteilte Herrn Heber und Herrn Schäfer von der Firma MBN das Wort. Diese stellten 

sich noch einmal kurz vor und teilten mit, dass sie seit 7 ½ Jahren mit ihrer Firma in Freisbach 

ansässig sind. Sie planen und bauen seit dieser Zeit Breitbandnetze. Bisher haben sie 24 Gemeinden 

mit „schnellerem Internet“ versorgt. Hierzu zählen z.B. Bellheim, Herxheim, Rülzheim, Offenbach 

und viele mehr. 

 

Die Firma besteht aus einem Team von 8 Leuten. Für die Baumaßnahmen greifen sie auf 

Subunternehmer zurück. 

 

Mörzheim stand zuerst gar nicht zur Diskussion. Es kam dann die Anfrage von Oliver Kopf. Die 

Ansprüche die er für seine Firma hat wurden voll erfüllt. Auch bei Herrn Günther Geißert wurde ein 

Verteiler gebaut und auch hier zur vollsten Zufriedenheit. 

 

Eine Vollerschließung von Mörzheim sei nicht geplant, es sei denn sie wird gewünscht. Hier sei 

jedoch ein Baukostenzuschuss und ein Kooperationsvertrag notwendig. 

 

Die Kosten für einen Vollausbau könnten noch nicht festgelegt werden, hier müssten erst 

entsprechende Messungen vorgenommen werden. 

 

In Ranschbach nahm die Gemeinde 44.000 € in die Hand, die Firma MBN 55.000 €, dafür erzielte 

man dann aber auch 100 % Flächendeckung. Das Risiko liege laut Vertrag bei der Firma MBN.  

 

Herr Stentz stellte die Frage nach der Strahlenbelastung. 

 

Herr Heber teilte mit, dass die Strahlenbelastung der Masten ungefähr 250 Milliwatt seien, also so viel 

wie bei einem schnurloses Telefon. 

 

Herr Dürphold wollte wissen, ob man auch das Telefon hierüber steuern könnte. 

 

Herr Heber teilte mit, dies ist möglich, jedoch sind die technischen Geräte hierzu von 

Vertragspartnern. Was nicht angeboten werden kann, ist die Koppelung mit Handy. 

 

Frau Müller bedankte sich bei den beiden Herren der Firma MBN und verabschiedete diese. 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 3. (öffentlich) 

 

Beteiligung Blumenkorso LGS; Vortrag Hr. Roth 

 

Hierzu war als Referent Herr Günther Roth eingeladen. Dieser teilte mit, dass der Blumenkorso vom 

20.09.2015 auf den 13.09.2015 vorverlegt wurde. 

 

Die Traktoren werden von den „Ottersheimer Altertrümmern“ gestellt. Es sei denn es gibt einen 

Oldtimer im Ort.  

 

Ein Hänger mit Holzboden wäre ideal, max. 4 m lang und der Aufbau nicht höher als 3 m. 

Bisher war es so vorgesehen, dass jeder Ortsteil die Kosten für seine Blumen selbst bezahlen muss. 

Zur Zeit sehe es aber so aus, dass wahrscheinlich alles über Spenden finanziert werden kann. 

 

Zum Ablauf wurde folgendes festgehalten: 

 

 Der Rohteil des Wagens muss in Mörzheim fertig gestellt werden 

 Alle Wagen werden dann in Hallen in der Nähe der LGS untergestellt 

 Am 11.09. in den Abendstunden wird angefangen zu stecken, weiter geht’s am 12.09. 

zwischen 6 Uhr und 7 Uhr 

 Für Essen und Trinken ist gesorgt 

 Es werden pro Wagen 15 bis 20 Helfer benötigt 

 

Das vorgeschlagene Motiv der Mörzheimer Wildtulpe erweist sich als äußerst schwierig. Das 

Rohgerüst wäre hier sehr aufwändig. 

 

Herr Roth meinte, man könnte ein Motiv mit dem Kindergarten Wildtulpe machen, Rutsche und 

Wipptiere aus Blumen. Dazu 4 Kinder auf den Wagen mit 4 Begleitpersonen die hinterherlaufen. 

 

Das Motiv konnte in der Sitzung noch nicht festgelegt werden. Herr Stentz meinte man könnte auch 

etwas darstellen mit der Landauer Weinprinzessin, die käme ja schließlich aus Mörzheim.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 4. (öffentlich) 

 

Informationen 

 

Frau Müller verlas den Auszug aus der Niederschrift des Stadtrates vom 18.11.2014. Antrag der SPD-

Stadtratsfraktion; Straßenbenennung nach „Gustav Gulden“ 

 

Der Ortsbeirat stimmte der Ausweisung der neuen Straße im künftigen neuen Baugebiet in Mörzheim 

zu. 

 

Frau Müller teilte mit, dass eine Versetzung des Ortschildes definitiv nicht möglich sei, jedoch die 

Hinweisschilder aufgestellt werden sollen. Dies liege jetzt jedoch noch beim LBM in Speyer. 

 

Die Gläserbestellung sei per e-mail rausgegangen für 1.260 Schoppen und 500 Mini Schöppel, jedoch 

musste eine neue Schablone angefertigt werden. Diese kostet 180 € und wird auf die Besteller 

prozentual umgelegt. 

 

Das Abmähen des Hanges ohne Beschädigung der gepflanzten Tulpen sei erledigt. 

 

Der Überwuchs des Feuerdorns „Am Großgarten 20“ sei gemacht, jedoch nicht ganz zur vollen 

Zufriedenheit. 

 

Die Küche für das Ortsvorsteherbüro wurde bei der Firma Hornbach bestellt, ebenso wurde das 

Regalsystem bei IKEA bestellt. 

 

Herr Pfarrer Oerther stimmt der Renovierung der Tür des Aufbahrungsraumes neben der Kirche zu. 

 

Die Rechnung der Firma Quadro Net für die Domain wird in künftigen Jahren immer vom Budget 1 

der Gemeinde beglichen. 

 

Der Heckenschnitt in der Spelzengasse wurde ebenso erledigt. 

 

Frau Müller informierte darüber, dass die Gaststätte von Herrn Volker Schwander wieder neu 

verpachtet ist und im Mai wieder eröffnet wird. 

 

Die nächsten Ortsbeiratssitzungen wurden wie folgt festgelegt: 

 

07.05.2015  19.30 Uhr  mit anschließendem Besuch „The Old Wine Contor“ 

11.06.2015  20.00 Uhr 

09.07.2015  20.00 Uhr 

17.09.2015  20.00 Uhr 

05.11.2015  20.00 Uhr 

 

Im Dezember soll dann wieder ein Weihnachtsessen stattfinden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 5. (öffentlich) 

 

Wünsche und Anträge 



 

 

 

Herr Kopf teilte mit, er würde gerne einen parteiübergreifenden Antrag stellen zur Situation der 

wiederkehrenden Beiträge. 

 

Es wurde die Parksituation in der Oberen Hauptstraße moniert bei Fam. Kläger. Er wurde mehrfach 

darauf hingewiesen, dass sein Auto so nicht stehen kann. Herr Kläger parkt mitten auf dem Gehweg 

und das noch schief, so dass die Kinder vom Bürgersteig herunter müssen, um das Auto herumlaufen, 

um dann wieder auf den Bürgersteig zu gelangen. Der Ortsbeirat war einstimmig der Meinung, dass 

Herr Kläger von Seiten der Ortsverwaltung angeschrieben werden sollte. 

 

Herr Stentz teilte mit, dass in der Impflinger Straße in der Angelegenheit, dass die Böschung 

abgetragen werden soll, noch nichts passiert sei. 

Laut Aussage der Flurbereinigungsstelle wird die Böschung in einer Neigung von 3 m und einer 

Länge von 1,20 m zurückgenommen. 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

  

Die Niederschrift über die 7. Sitzung des Ortsbeirates Mörzheim der Stadt Landau in der Pfalz am 

19.03.2015 umfasst 6 Teilprotokolle. Sie enthält die fortlaufend nummerierten Blätter 1 bis 12. 

 

 

 

 

Vorsitzende: 

Dorothea Müller 

Stellv. Ortsvorsteherin 

 

 

 

Schriftführerin: 

Marion Hartmann 
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